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Blick in unsere
Gazetten

Wer was?
Es sind nicht immer Druckfehler, die unsere
Lachmuskeln reizen. Nachlässige Behandlung der Sprache
führt oft zu merkwürdigen Zusammenhängen. Manches

ist falsch, manches einfach komisch. Komisch
etwa dieses:

Fleischverkauf ohne Bein

im Vormarsch

Es war im Jahre 1958, als wir es «wagten»,

in diesen Spalten dem Knochen
beziehungsweise dem hergebrachten Fleischverkauf

mit Bein den Kampf anzusagen.

Ein sprachlicher Kurzschluß, wie man ihm oft
begegnet:

VON DER

MANAGERKRANKHEIT

VÖLLIG ZERRÜTTET,

LIEGT DIE LETZTE

RETTUNG IN DER

RATIONALISIERUNG

Nun wissen wir wenigstens, wo die letzte Rettung
liegt. Das heißt: wissen wir's jetzt eigentlich?
Dann möchte ich auch gern einmal dabei sein, wenn
einer zum Beispiel Polstermöbel zusammenrollt :

Verteilen^ Sie einen leichten

Jgj^gjgS-Nebel über den
Teppich, legen eine Schicht
Zeitungspapier darauf und
rollen den Teppich zusammen.

So lassen Sie ihn auf
dem Boden liegen und können

nun ruhig in die Ferien
fahren. Polstermöbel behandeln

Sie in gleicher Weise.

Auch diese Kurve könnte man eleganter nehmen:

Freiwillige Familien, die Ihr ein solch unglückliches

Kind für mindestens drei Monate bei Euch
aufnehmen wollt, meldet Euch bei «Terre des hommes»,
einer Hilfsorganisation für die bedrängte Jugend.

Offenbar sind die Kirschenblüten in vollem Gange,
denn :

Thurgauer Kirschen
Die Kirschen-Ernte ist in voller Blüte.
Wir vnrkniifpn nm Mnntnn srhöne Qualität korbweise

Hätten die Bundesbahnen Leute für Personenkultdienst

gesucht, wir wären um ein paar Winke nicht
verlegen gewesen. Aber hier können wir nicht raten:

Wir suchen (ür sofort und später tüchtige

Arbeiter
für den Cüterdienst und Personen-Reiniguncjsdienst,

Wer fühlt sich da körperlich und moralisch wohl?
Das ist nach der <emdizinischen> Untersuchung die
Frage:

Nachdem Grissom an Bord der Randolph
verbracht worden war, wurde er der ersten
emdizinischen Untersuchung unterzogen. Der
Flugzeugträger ist jetzt nach den großen
Bahamas unterwegs, wo er 48 Stunden
zubringen wird. Sein körperlicher Zustand und
seine Moral sind gut.

So kann man es mit sympathischen Kursleitern auf
Lebenszeit verderben:

Es sei daher dem sympathischen Kursleiter sowie denjenigen,
welche das Schwein zur Verfügung gestellt hatten,

"den beiden hilfsbereiten Kundenmetzgern und der Korporation

J^gjjffi** die für ein geeignetes und erwärmtes Lokal

besorgt War, der öffentliche Dank ausgesprochen.

Auch diese Kleinigkeit mag hier Platz finden.
Selbstverständlich ist nicht von unsern Expreßstraßen die
Rede; die haben ja keine Vergangenheit, sondern
bestenfalls eine einwandfreie Zukunft.

Wir suchen ab sofort

2 Fernfahrer
für Linienverkehr

mit einwandfreier Vergangenheit.

Ein Meister der Feder verhilft uns zu dieser Attraktion

:

Wollerau. Ein nicht alltägliches Ereignis erlebten am
letzten Mittwoch die Bewohner von Obermühle und
Stegacker. Um die Mittagsstunde landete ein
Helikopter, der von der jüngsten Schweiz. Pilotin gesteuert
wurde und eine Bauerntochfer ist. Zahlreiche Neu-

Der Fußball-Lateiner nimmt den Schuh ein bißchen
voll:

Elsener stosst schlecht ab. Brodd bemächtigt
sich des Leders und schlägt den ans beträchtlicher

Distanz noch nicht ins Tor zurückgekehrten
Elsener mit einem Bogenball ins hohe

entferntere Eck. 21. Minute. I

Wetten, daß es so nicht gemeint ist?

Wir suchen für den Unterhalt unserer Maschinen
und Betriebseinrichtungen

Mechaniker oder
Maschinenschlosser
die nach einer Einführungszeit in der Lage sind,
Störungen und Abänderungen selbständig vornehmen

zu können.

Der nächste <Blick in unsere Gazetten' erscheint in
zwei Wochen. In der Zwischenzeit wollen wir nach
folgendem Rezept und unter dem Motto <Das Ei
und wir> die Spannkraft unserer Nerven wiederherstellen.

Wir Schlürf-Stachanowisten.

Wer daher fühlt, daß die Leistungsfähigkeit und
Spannkraft der Nerven nachläßt, sollte rechtzeitig

für deren Wiederherstellung sorgen, bevor
es zu spät ist. Das beste Mittel besteht nun eben

darin, 2 bis 3 Wochen lang ein ganz frisches,
rohes Ei auszutrinken.
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